
 

 

 

 

 

Pressemitteilung  
 

 

München, 25.08.2020  

 
Vollblutspender und genesene COVID-19 
Patienten gesucht 
 
Zum Ausklang der Sommerferien haben die Menschen in Bayern mehrere Möglichkeiten, sich 
im Bereich der Blutspende solidarisch zu engagieren und damit einen aktiven Beitrag für akut 
sowie chronisch kranke Patientinnen und Patienten in den Krankenhäusern zu leisten. 
 
Vollblutspende: 
 
Die Reservebestände überlebenswichtiger Blutkonserven befinden sich noch immer 
kontinuierlich am unteren Rand. Ein vermehrtes Spendeaufkommen in den kommenden 
Tagen und Wochen würde die Situation merklich entspannen. Bei nach wie vor hohem Bedarf 
der Kliniken kann die Versorgung aktuell jedoch weiterhin gewährleistet werden.  
 
Spendewillige, die sich in den vergangenen 14 Tagen in einem Coronavirus-Risikogebiet 
aufgehalten haben, werden zur Blutspende zugelassen, wenn sie einen negativen Abstrichtest 
auf SARS-CoV-2 besitzen, der nicht früher als 48 Stunden vor der Einreise nach Deutschland 
durchgeführt wurde.  
 
COVID-19 Genesene als Plasmaspender für schwer COVID-19 Erkrankte: 
 
Ein Therapieansatz für schwer an COVID-19 erkrankten Personen ist die Gabe von Plasma von 
genesenen Spenderinnen und Spendern.  
 
Wer an COVID-19 erkrankt war und seit 4 Wochen geheilt ist, trägt Antikörper gegen das Virus 
in sich. Diese können mittels einer Blutplasmaspende entnommen werden. Beim 
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) gibt es an den Instituts-Standorten 
Nürnberg und München sowie im Plasmazentrum Würzburg die Möglichkeit, mit einer 
sogenannten Rekonvaleszentenplasmaspende einen wichtigen Beitrag zur therapeutischen 
Behandlung von COVID-19-Patienten zu leisten. 
 
Alle weiterführenden Informationen zum Thema Rekonvaleszentenplasma sowie das 
Anmeldeformular haben wir auf unserer Homepage zusammengefasst. 
 
Alle Termine zur Vollblutspende, aktuelle Informationen sowie eventuelle Änderungen sind 
unter 0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com 
im Internet aktuell abrufbar. Die Blutspende-Termine für September sind beigefügt. 
 
Es wird zudem empfohlen, kurz vor dem Blutspendetermin nochmals mittels genannter 
Möglichkeiten zu prüfen, ob und wann der Termin stattfindet. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.blutspendedienst.com/blutspende/services/rekonvaleszentenplasma
http://www.blutspendedienst.com/


 

HINTERGRUNDINFORMATIONEN ÜBER DIE BLUTSPENDE IN BAYERN: 
Wer Blut spenden kann:  

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. 

Geburtstag. Erstspender können bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale 

Spenderalter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis einen Tag vor dem 73. 

Geburtstag). Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren und bei Erstspendern über 60 Jahren erfolgt 

die Zulassung nach individueller ärztlicher Beurteilung. Frauen können viermal, Männer sechsmal 

innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand 

von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis 

wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das Original) und der 

Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. Spendewillige 

mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen und Menschen mit direktem Kontakt zu 

Coronavirus (SARS-CoV-2)-Erkrankten werden nicht zur Spende zugelassen. Auf allen 

angebotenen Terminen besteht eine unumgängliche Maskenpflicht. 

 

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:  

Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende kann bis 

zu drei kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die 

ankommt und schwerstkranken Patienten eine Überlebenschance gibt. 

 

Der Blutspendedienst des BRK (BSD):  

Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Versorgung 

mit Blutprodukten in Bayern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnützigen GmbH. 

Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver Partner im 

bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern sowie zusätzlich 

mehr als 240 freiberuflich tätigen Untersuchungsärzten und rund 12.500 ehrenamtlichen Helfern 

aus den 73 Kreisverbänden des BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 4.400 mobile und 

1.100 stationäre Blutspendetermine. 

 

Spenderservice:  

Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der Blutspende 

Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlosen 

Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter 

www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. Wir empfehlen unsere Blutspende-App für iOS 

und Android (www.spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinnerungen und 

Blutspende-Forum. 

 

Medienkontakt:  

Für Rückfragen zu allen Pressemitteilungen sowie für weitere Informationen und Materialanfragen 
kontaktieren Sie unsere Pressestelle: Patric Nohe, p.nohe@blutspendedienst.com; Tel.: 089 / 
5399 4014. Oder besuchen Sie die Presseseite auf unserer Website 

http://www.blutspendedienst.com/
http://www.spenderservice.net/
mailto:p.nohe@blutspendedienst.com
https://www.blutspendedienst.com/

